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Milchlandpreis für nachhaltiges Wirtschaften 2023

23 Jahre Milchlandpreis-Wettbewerb

NIEDERSÄCHSISCHER  
KLIMA-SONDERPREIS

Die 
Goldene
OlgaOlga



Landesvereinigung der  
Milchwirtschaft Niedersachsen e. V.
Seelhorststraße 4 · 30175 Hannover 

Gertrudenstraße 24 · 26121 Oldenburg

… anlässlich der Ankündigung des 23. Milchlandpreis-Wettbewerbs 
2023 der Landesvereinigung der Milchwirtschaft Niedersachsen e. V.

Seit 2001 ist es gute Übung der Landesvereinigung, den Milchlandpreis Goldene 
Olga für besonders nachhaltiges Wirtschaften niedersächsischer Milcherzeuger 
auszuloben. Der Wettbewerb hat zweifellos dazu beigetragen, dass Qualität, 
Klimaschutz und Ressourcenschonung sowie Tierwohl schon lange zu den  
fundamentalen Anliegen der niedersächsischen Milcherzeuger zählen. Auch in 
diesem Jahr wird der Milchlandpreis-Wettbewerb hierfür sicher viele über-
zeugende Belege liefern.

Eine Teilnahme lohnt sich für jeden Betrieb, denn der Wettbewerb bietet eine  
hervorragende Plattform, um vorbildliches Engagement öffentlichkeitswirksam 
sichtbar zu machen. Ein weiterer, nicht zu unterschätzender Aspekt ist die 
Möglichkeit, Stärken festzustellen, aber auch Schwächen der eigenen 
Betriebsführung aufzudecken.

Gleichzeitig befördert der Wettbewerb den Austausch zwischen Berufskolleginnen 
und -kollegen und unterstützt so auch die Entwicklung von Problemlösungen, die 
gut und praktikabel im Sinne einer nachhaltigen und wirtschaftlich erfolgreichen 
Milcherzeugung in Niedersachsen sind.

Gerne rufe ich daher zur Teilnahme am 23. Milchlandpreis-Wettbewerb auf.

Mein herzlicher Dank geht an die Landesvereinigung der Milchwirtschaft 
Niedersachsen für die Ausrichtung dieses hervorragenden Beitrags zur Sicherung 
der Zukunftsfähigkeit unserer milcherzeugenden Betriebe.

Hannover, im März 2023

Stephan Weil
Niedersächsischer Ministerpräsident
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Kurz-Porträt Porträt 
  der Westrup-Koch Milch GbR

DIE GEWINNER AUS 2022:

Die Westrup-Koch Milch GbR ist ein 
Zusammenschluss aus mittlerweile 
insgesamt fünf Gesellschaftern. 
Gemeinsam bewirtschaften sie in 
Bissendorf einen 767 Hektar großen 
Betrieb, von dem etwa 300 Hektar für 
die komplette Grundfuttererzeugung 
der 610 Milchkühe genutzt werden. 
Weiterhin gibt es auf dem Betrieb etwa 
600 Tiere für die weibliche Nachzucht 
und 20 Zuchtbullen. 
Die Herde erbringt eine sehr gute 
Milchleistung von rund 13.100 
Kilogramm pro Kuh und Jahr bei einem 
Fettgehalt von 3,84 Prozent und einem 
Eiweißgehalt von 3,49 Prozent.
Die Westrup-Koch Milch GbR liefert 
ihre Milch an die DMK Deutsches 
Milchkontor eG. Der Betrieb befindet 
sich seit 1964 an der heutigen 
Hofstelle. Im Jahr 1993 wurde erstmals 
eine Familien-GbR gegründet, die in 
den Jahren 1998, 2006 und 2007 um 
Nicht-Familien-Gesellschafter erweitert 
wurde.

BETRIEBSGRÖSSE  
767 ha, davon 300 ha für die 
Futtererzeugung der Kühe (100 % 
Grundfutter aus eigenem Anbau) 
BODEN  
Sandiger Lehm  
HOFTEAM – 13,0 AK:
5 Gesellschafter · 3 Auszubildende ·  
6 Festangestellte · 7 Teilzeitmelker 
TIERBESTAND  
Milchkühe: 610 · weibliche Nach-
zucht: 600 · Zuchtbullen: 20 · aktuelle 
Milchleistung: 13.100 kg/Kuh/Jahr · 
Fett: 3,84 % · Eiweiß: 3,49 % 
GEBÄUDE  
Boxenlaufställe aus den Jahren 1964, 
1983, 1994, 2006, 2008, 2012

Zitat Ulrich Westrup: 
„Es gab im Anschluss der Preisver-
leihung und auch bei den verschie-
densten Begegnungen seither viele 
Gratulationen für den Betrieb und das 
gesamte Team. Von der Reichweite des 
Preises, und wie schnell sich unsere 
Auszeichnung herumspricht, waren 
wir mehr als überrascht.“ 

Dirk Westrup, Kerstin und Ulrich Westrup,  
Christian Koch, Bärbel Wilke und Timo Olbrock

QR-Code zum Video



KLIMA-SONDERPREIS
Nach dem Erfolg im letzten Jahr  
vergibt die LVN auch in 2023 den 
niedersächsischen Klima-Sonder-
preis für den Betrieb, der sich  
bei der Begutachtung hinsichtlich 
heraus ragender Aktivi täten im 
Bereich Klimaschutz hervorhebt.  
Der Sonderpreis ist mit 1.000 Euro 
dotiert.

Die TeilnahmeTeilnahme  
   bringt wertvolle Erfahrungen …

MACHEN SIE MIT !

Jeder, der mehr über seinen Betrieb er-
fahren möchte, kann mit der Teilnahme 
am Milchlandpreis wertvolle Hinweise 
über die Stärken und das Entwicklungs-
potenzial seines Betriebes erhalten.

Übrigens: Jeder Teilnehmer kann als 
Dank für seine Bewerbung zwischen 
einer Massagebürste für  
den Kälber stall, einem  
Nuckeleimer mit Deckel  
und Hygieneventil oder  
einem Deko-Schild  
auswählen.

Die Inhalte des Milchlandpreises
• Qualität der erzeugten Milch
• Betriebsgerechtes  

Herdenmanagement
• Ergebnisorientiertes Wirtschaften
• Zukunftsweisende Betriebsplanung
• Aktive Mitarbeit in der Öffent lichkeit

Der Zeitplan:
Juni 2023
Interessierte Milcherzeuger können  
den Bewertungsfragebogen direkt 
ausfüllen bzw. unter milchlandpreis.de 
abrufen.

31. Juli 2023
Einsendeschluss für die Bewertungs- 
fragebögen. 

Bis Ende August 2023
Auswertung der Fragebögen nach fest-
gelegtem Auswertungssystem, Benach-
richtigung der besten Bewerber.

September / Oktober 2023
Begutachtung der besten Betriebe 
durch je zwei unabhängige Gutachter.

Oktober / November 2023
Auswertung und Konsensbildung  
aller Begutachtungen.

08. Dezember 2023
Vergabe der „Goldenen Olga“ an den 
besten Erzeugerbetrieb des Jahres 2022, 
Auszeichnung der besten Betriebe.  
Niedersachsens Festball für alle aus-
gezeichneten Betriebe der letzten  
23 Jahre. 
Frühjahr 2024
Offizielle Übergabe der Hofschilder  
für die besten Betriebe. 
 
Mehr Infos zur Goldenen Olga:
www.milchlandpreis.de

Die Belohnungen:
1. Platz „Goldene Olga“  
  plus Futtergeld in Höhe  
  von 3.500 Euro

2. Platz „Silberne Olga“  
  plus Futtergeld in Höhe 
  von 2.000 Euro

3. Platz „Bronzene Olga“  
  plus Futtergeld in Höhe 
  von 1.500 Euro

Die Plätze 4 und 5 werden mit Preis-
geldern in Höhe von 1.000 Euro bzw. 
500 Euro belohnt.

Alle ausgezeichneten Betriebe 
er halten ein wetterfestes Hofschild 
als sicht bares Zeichen für ihren 
Erfolg.

Gewinner   
 Die Top-Betriebe 2022



„Wir unterstützen den Milchlandpreis seit der Gründung im Jahr 2001.
Dieses Sponsoring ist eine Investition in unsere Kunden und daher
sehr gut angelegt. Wir fühlen uns mit der Niedersächsischen Milch- 
wirtschaft eng verbunden und werden den Milchlandpreis auch 
zukünftig unterstützen. Großer Dank gilt hier der Landesvereinigung 
für ihr professionelles Engagement. Es ist immer wieder ein schönes 
Erlebnis, wenn die Preisträger stolz ihre Betriebe vorstellen, die 
teilweise seit Jahrhunderten existieren und über viele Generationen 
hinweg aktiv Landwirtschaft betreiben. Diese bäuerliche Struktur  
und Kultur gilt es unter allen Umständen zu erhalten. Hier sind wir 
alle gefordert.“ 

Dorothee Renzelmann, Henrik Feldmann · Geschäftsführung 
Landtechnik Vertrieb und Dienstleistungen Bernard KRONE GmbH

„Die 20iger Jahre dieses Jahrhunderts haben Entwicklungen gebracht, 
die nicht vorstellbar waren. Seien es Corona, Klimademonstrationen, 
die hohe Inflation, Krieg in der Ukraine oder auch die vielzitierte ‚Zei-
tenwende‘: Dies alles sind Themen, die Landwirte und die Mitglieder 
der Landesvereinigung der Milchwirtschaft in Niedersachen betreffen 
und getroffen haben. Umso mehr zeigt sich der Nutzen unserer intensi-
ven, sehr guten Partnerschaft zwischen Genossenschaftsbanken und 
Landwirtschaft. Denn, wenn man über so lange Jahre eine Tradition 
der vertrauensvollen Zusammenarbeit aufgebaut hat, dann wirken die 
aktuellen Herausforderungen – zumindest im Rückblick – nicht mehr ganz so schwer. Qualität setzt sich 
immer durch – und Gutes bleibt. Deswegen bringen die Volksbanken und Raiffeisenbanken in Weser-Ems 
ihre Branchenkenntnisse und ihre Erfahrungen in der Beratung und Begleitung der landwirtschaftlichen 
Mitglieder und Kunden ein und fördern, wie seit langem, auch in diesem Jahr den Milchlandpreis „Goldene 
Olga“. Für die Landwirte vor Ort und auch für die Milchwirtschaft sind unsere Genossenschaftsbanken in 
Weser-Ems mit innovativen Lösungen bereit, weiterhin ein verlässlicher Wegbegleiter zu sein.“

Stefan Drenkelfuß · Geschäftsführer
Arbeitsgemeinschaft der Volksbanken und Raiffeisenbanken in Weser-Ems

Der Leitspruch „Engineering for a better world“ steht im Mittel-
punkt unseres Handels. Als Spezialist für Melk-, Fütterungs- und 
Gülletechnik bieten wir landwirtschaftlichen Betrieben nachhal-
tige und effiziente Lösungen an, die das Wohlbefinden der Tiere 
steigern, ein hohes Maß an Flexibilität bieten und unsere Kunden 
bei ihren individuellen Zielen unterstützen. Gemeinsam mit den 
GEA Solution Centern sind wir rund um die Uhr für sie da.
 
Über den Milchlandpreis, den wir seit vielen Jahren unterstützen 
fühlen wir uns eng mit der Milchwirtschaft in Niedersachsen ver-
bunden und wünschen allen Teilnehmern und insbesondere den Preisträgern viel Erfolg!

Ulrich Rassenhövel · Senior Director / Representative Farm Technologies Germany
GEA Farm Technologies GmbH

„RWG steht für „Richtig was Gutes“ – auch der Milchlandpreis steht für 
etwas sehr Gutes. Hier wird die erfolgreiche Arbeit auf den Milch-
viehbetrieben ausgezeichnet. Wir freuen uns, den Milchlandpreis mit 
unserem Engagement unterstützen zu können, denn wir verstehen 
uns als Partner der Landwirtschaft und der Menschen in der Region 
Weser-Ems. Wir sind seit fast 125 Jahren regional verwurzelt. So wie 
unsere Kunden, die zum großen Teil Mitglieder unserer Genossen-
schaft und damit auch Eigentümer sind. Durch diese Nähe zu unseren 
Kunden und unsere regionale Verankerung unterstützen wir unsere 
Landwirte mit einer Vielzahl leistungsstarker Produkte und passenden Dienstleistungen auf ihrem erfolg-
reichen Weg. So zählen viele der Preis träger bereits zu unseren Kunden.“

Hermann Mammen, Renke Schröder · Geschäftsführung
RWG Ammerland-OstFriesland eG

Die SponsorenSponsoren  
  des Milchlandpreis-Wettbewerbs 2023

STARKE PARTNER:



Seit 1906 ist Krone untrennbar mit der Landwirtschaft verbunden. 
Mit Menschen, die im Rhythmus der Natur ihre Felder bestellen. 

Wir mähen, schwaden, häckseln und pressen. Wir verbinden Futter und Qualität. 
Und gemeinsam holen wir das Beste aus Ihrer Ernte raus.

#KRONECTED

FUTTER 
& QUALITÄT

Wir verbinden

vr.de/weser-ems

Wir machen den Weg frei. Gemeinsam mit den Spezialisten der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisen banken: Bausparkasse Schwäbisch Hall, Union  Investment, 
 R+V Versicherung, easyCredit, DZ BANK, DZ PRIVATBANK, VR Smart Finanz, DZ HYP, 
MünchenerHyp.

Wir sind da, wo wir gebraucht werden: direkt vor Ort. 
Denn durch den persönlichen Kontakt zu unseren 
Kundinnen und Kunden verstehen wir ihre Vorhaben 
und Ziele noch besser. Und stehen ihnen so stets mit 
ehrlicher, kompetenter Beratung auf Augenhöhe zur 
Seite. Gemeinsam schauen wir nach vorn und sagen:
Morgen kann kommen. Wir machen den Weg frei.

Die Ärmelhoch-

krempler unter

den Anzugträgern.
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RWG steht für „Richtig was Gutes“ mit einem klaren 
Bekenntnis zur regionalen Entwicklung.

Der Milchlandpreis bietet landwirtschaftlichen Betrieben 
die Möglichkeit sich stetig zu verbessern. Auf dem Weg 
der Weiterentwicklung unterstützen wir unsere Landwirte 
mit Beratungsangeboten und unseren Produkten, damit 
sie ihr Ziel erreichen, zu den Besten zu gehören.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!

www.rwg-aof.de

Nur das Beste für unsere Region

WENIGER KOSTEN,  
MEHR LEISTUNG.
Der GEA DairyRobot R9500.

Die neue Generation automatischer Melksysteme von  
GEA für eine effizientere Milchproduktion.
▪ Geringer Serviceaufwand 
▪ Weniger Strom- und Wasserverbrauch 
▪ Optimierte Systemleistung 
▪ Bis zu 35 % weniger Betriebskosten

Machen Sie den nächsten Schritt!  
Ihr GEA Handelspartner berät Sie gern.

Erneut DLG-gestestet!

Hier geht‘s zum 
Testbericht.

GEA.com

des Niedersächsischen  
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